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Neue Veranstaltungsreihe der Landes-Umweltstiftung 

Auftakt der „SUNK-Gespräche“ mit Klimaschutz-Vortrag von Sven 
Plöger 
 

Blankenburg – In Blankenburg wird der rote Teppich ausgeklopft, denn am Freitag, 

23. September, kommt ab 15.30 Uhr Prominenz ins Haus – und in ein besonders 

schönes Haus obendrein: Im Großen Schloss Blankenburg wird Sven Plöger, Diplom-

Meteorologe und vielen wahrscheinlich bekannt als Wetter-Moderator, einen 

fesselnden Vortrag zum Thema „Klimaschutz“ halten. Um im Kampf gegen den 

Klimawandel genau abzustecken, was die Politik tun kann, was Kommunen und was 

Einzelne tun können und sollten, folgt auf Plögers Vortrag eine Podiumsdiskussion. 

Expert*innen der drei Bereiche werden zusammen mit Plöger tief ins Thema 

eintauchen, offen sprechen, aufrichtig zuhören und die Karten auf den Tisch legen. Die 

Veranstaltung ist für jede*n zugänglich und kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten. 

Die Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK) ist die 

Gastgeberin dieser neuen Veranstaltungsreihe namens „SUNK-Gespräche“. Das Gespräch 

Nummer eins steht dabei unter der in allen Signalfarben laut flatternden Fahne des 

Klimaschutzes. „Zieht euch warm an, es wird heiß!“, so der Titel von Sven Plögers neuem 

Buch und zugleich das Thema seines Schlüsselvortrags beim ersten SUNK-Gespräch. Mit 

diesem Vortrag als Grundlage gehen die folgenden Akteur*innen neben Sven Plöger 

anschließend in eine Podiumsdiskussion: 

• Minister für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des Landes Sachsen-

Nr. 09/2022 

Magdeburg, 11. August 2022 

 

Pressemitteilung 

 
 



 

Anhalt, Prof. Dr. Armin Willingmann, 

• Geschäftsführer der Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt, Marko Mühlstein, 

• Klimaschutzmanagerin der Hochschule Magdeburg-Stendal und 

Umweltehrenpreis-Trägerin Sachsen-Anhalt, Julia Marie Zigann. 

Welchen Nutzen hat die Teilnahme? Die SUNK beantwortet diese Frage auf ihrer Website 

www.sunk-lsa.de zunächst ganz knapp: „Denn wir müssen reden!“ und führt weiter aus, 

der Klimawandel sei ein globales Problem und eine ernstzunehmende Bedrohung – auch 

für uns in Deutschland. Die letzten vier Jahre hätten, wenn wir nicht handelten, eine 

eindrückliche Vorschau auf das gegeben, was in den nächsten Jahrzehnten auf uns 

zukomme. 

Die Moderation der Podiumsdiskussion übernimmt die Gastgeberin und SUNK-

Geschäftsführerin Dr. Nele Herkt. Sie sagt: 

„Die Forderung nach Taten, vor allem vieler junger Menschen, ist nicht nur nachvollziehbar 

und naheliegend, sie ist richtig und wichtig! Und deshalb ist es ebenso wichtig, dass jede 

einzelne Handlung effizient ist. Das schaffen wir aber nur, wenn wir miteinander reden. 

Sowohl Grenzen als auch Schnittmengen von Politik, Kommunen und Einzelnen müssen 

bekannt sein, um sich auf Zuständigkeiten verbindlich einigen zu können“. 

Fragen des Publikums seien dabei ausdrücklich erwünscht. Am Ende sollen sich möglichst 

alle bei Buden-Leckereien im Innenhof des Schlosses nicht nur über neues Interessantes, 

sondern vor allem über neues Nützliches austauschen können. 

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis Freitag, 16. September, 

gebeten. Die Anmeldung kann entweder telefonisch über die 0391/556866-24 oder per E-

Mail an anmeldung@sunk-lsa.de erfolgen. 

Bei Interesse könne die Veranstaltungsreihe auch gern finanziell unterstützt werden. 

Weitere Informationen sind im Internet unter www.sunk-lsa.de/spenden/sunk-gespraeche 

http://www.sunk-lsa.de/
http://www.sunk-lsa.de/spenden/sunk-gespraeche


 

zu finden. 
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Zur Berichterstattung gehören natürlich immer auch ein paar schöne Fotos. Wir haben 

Ihnen eine kleine Auswahl zusammengestellt. Über folgenden Link gelangen Sie in eine 

Galerie. Dort können Sie sich nach Belieben bedienen. Bitte geben Sie bei 

Veröffentlichung die im jeweiligen Dateinamen angegebenen Fotograf*innen an. Sollte die 

Galerie nicht mehr auffindbar sind, können Sie sich gern bei uns melden. 

Hier der Link zur Galerie: https://www.picdrop.com/manuelpape/9Bnn1ztmhn  
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